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Nachrichten

„Desaster vor Ort“
Altländer Bürgerinitiative bleibt aktiv

Hollern-Twielenfleth (coq).Ein „Desaster vor Ort“ sieht die Altländer Bürgerinitiative gegen Kohlekraftwerke,
wenn in Stade die drei geplanten Kraftwerke gebaut werden. Sie will weiter aktiv bleiben, führt Gespräche mit
Politikern, informiert Bürger und ist der Überzeugung, „jede Macht“ zu haben, auch wenn rechtlich gegen die
Kraftwerke nicht viel auszurichten sei. Nächstes Treffen ist am Donnerstag, 4. September, ab 19.30 Uhr im
Hollerner Hof. Ein Faltblatt und eine Homepage im Internet machen die Haltung der Initiative deutlich. Spenden
sind erwünscht. Auskünfte gibt es bei Ingrid Meyer-Schmeling unter Telefon 0 41 41/ 79 24 50.
www.bi-stade-altesland.de

Artikel erschienen am: 30.08.2008

 Artikel drucken Fenster schließen

 
© Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG


